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Die einzige Garantie
ohne Verfalldatum


Gedanken
zu Pfingsten


Einleitende
Gedanken


Welche Bedeutung hat Pfingsten für den christlichen Glauben?


………………………………………………………………………………………………………………


Kann man Christ sein, ohne den Heiligen Geist zu haben?
…………………………………………


Wohnt der Heilige Geist in Dir? …………………………………………………………………………

„Kehrt
um und jeder von euch lasse sich auf den Namen von Jesus Christus
taufen! Dann wird Gott euch eure Sünden vergeben, und ihr werdet
seine Gabe, den Heiligen Geist, bekommen.“ Apostelgeschichte 2,
38.


Bibelstellen zum Nachschlagen: Joel
3, 1-5; Epheser 1, 13-14; Judas 1, 19


I.Die
Anzahlung zum Nulltarif


Wie bekomme ich den Heiligen Geist?…………………………………………………………………………

Durch
Christus hat Gott auch euch sein Siegel aufgedrückt: Er hat euch
den Heiligen Geist gegeben, den er den Seinen versprochen hatte –
nachdem ihr zuvor das Wort der Wahrheit gehört hattet, die Gute
Nachricht, die euch die Rettung bringt, und ihr zum Glauben gekommen
seid. Epheser 1, 13.


Was muss ich dafür bezahlen? ………………………………………………………………………….


Wer hat den Preis dafür bezahlt? ………………………………………………………………………..

Den
Schuldschein, der uns wegen der nicht befolgten Gesetzesvorschriften
belastete, hat er für ungültig erklärt. Er hat ihn ans
Kreuz genagelt und damit für immer beseitigt. Kolosser 2, 14.


Welche Versuche, den Heiligen Geist zu bekommen, werden misslingen?


………………………………………………………………………………………………………………


Wie bekommst Du den Heiligen Geist? Wenn Du ihn nicht durch Leistung
bekommst, wie dann?


………………………………………………………………………………………………………………

Dass
Menschen für gerecht erklärt werden, beruht auf seiner
Gnade. Es ist Gottes freies Geschenkt aufgrund der Erlösung
durch Jesus Christus. Römer 3, 24.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Mat.3, 11; Johannes 1, 13+33; Apostelgeschichte 5, 32; Römer 5,
8; 8, 32; 1. Korinther 6, 20; Galater 3, 2


II.Die
Anzahlung als Garantie


Welche Garantie ist mit der Anzahlung verbunden?


………………………………………………………………………………………………………………

Dieser
Geist ist das Angeld dafür, dass wir auch alles andere erhalten,
alles, was Gott uns versprochen hat. Gott will uns die Erlösung
schenken, das endgültige, volle Heil – und das alles wird
geschehen zum Lobpreis seiner Herrlichkeit. Epheser 1, 14.

Was ist das
Besondere an der Garantie, die uns Gott schenkt?


………………………………………………………………………………………………………………

Wir
werden auch an dieses Ziel gelangen, denn Gott selbst hat in uns die
Voraussetzung dafür geschaffen: Er hat uns ja schon als
Anzahlung auf das ewige Leben seinen Geist gegeben. 2. Korinther 5,
5.


Wenn in früheren Zeiten jemand ein Stück Land verkauft
hatte, so pflegte er einen Grasbüschel auszureissen und
denselben dem Käufer in die Hand zu geben, zum Zeichen, dass das
Land fortan ihm gehöre; oder er brach einen Zweig vom Baum ab
und übergab ihn dem Käufer, um ihm damit anzuzeigen, dass
er fortan berechtigt sei, alle Produkte des Landes zu ernten. Wenn
ein Käufer ein Haus erwarb, so bedeutete die Überweisung
des Hausschlüssels und eines Büschels Stroh, das der
Verkäufer vom Dach zupfte, dass das Haus in den Besitz des
Käufers übergegangen sei. - So hat der Gott aller Gnade
seinem Volk alle Vollkommenheiten des Himmels auf ewig zum Erbe
gegeben, und das Pfand des Geistes ist ihnen das sichere und feste
Zeichen, dass ihnen alles gehört. Das Werk des Heiligen Geistes
in seinen Tröstungen und in der Heiligung ist ein Teil der
himmlischen Segnungen, ein Büschel von dem Boden Kanaans, ein
Zweig vom Baum des Lebens, der Schlüssel zum Hause im Himmel.
Wenn wir das Pfand des Geistes haben, so haben wir mit ihm das
Besitzrecht am Himmel erhalten, das uns nicht streitig gemacht werden
kann. (C.H. Spurgeon)


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Johannes 1, 16; Römer 11, 36; 2. Korinther 1, 21-22; Philipper
2, 13; 1. Petrus 1, 4-5; 2. Petrus 1, 3


III.Die
Anzahlung mit sofortiger Wirkung

Was bewirkt der
Heilige Geist heute in meinem Leben?

Johannes 14,
16-17.23 / Römer 8, 9 / 1. Korinther 3, 16 / Galater 4, 6
…………………………………

Johannes 16,
13-15 / Römer 8, 14 .…………………………………………………………………………

1. Korinther 12,
11 / Römer 12, 5-6 …………………………………………………………………………

Römer 8, 26
……………………………………………………………………………………………………

Römer 8, 16
……………………………………………………………………………………………………

1. Korinther 2,
6-16 ……………………………………………………………………………………………


IV.Die
Anzahlung will respektiert werden

Wie sollte unser
Verhalten sein, wenn der Heilige Geist in uns lebt?


………………………………………………………………………………………………………………

Beleidigt
nicht durch euer Verhalten den Heiligen Geist! Er ist wie ein Siegel,
das Gott euch aufgedrückt hat, und er verbürgt euch die
endgültige Erlösung. Epheser 4, 30


Schlussgedanke

„Durch
Christus hat Gott auch euch sein Siegel aufgedrückt: Er hat euch
den Heiligen Geist gegeben, den er den Seinen versprochen hatte –
nachdem ihr zuvor das Wort der Wahrheit gehört hattet, die Gute
Nachricht, die euch die Rettung bringt, und ihr zum Glauben gekommen
seid. Dieser Geist ist das Angeld dafür, dass wir auch alles
andere erhalten, alles, was Gott uns versprochen hat. Gott will uns
die Erlösung schenken, das endgültige, volle Heil –
und das alles wird geschehen zum Lobpreis seiner Herrlichkeit.“
Epheser 1, 13-14.



	

	Kurze Infos:

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	April
CHF 24’493.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in
	die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	17. Juni 07: Gemeindetag im GZ
	Hirzenbach. Flyer und Listen zum Eintragen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.

	
	

	

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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